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Zeitenspiegel Reportagen hat zum 
27. Mal in Folge den Han-
sel-Mieth-Preis für engagierte Bild- 
und Textreportagen vergeben. In 
schöner Tradition findet die feierli-
che Preisverleihung am Mittwoch, 
25. Juni 2025, um 19 Uhr, im Großen 
Saal des Rathauses in Fellbach statt.

Der Hansel-Mieth-Preis 2025 geht 
an Frauke Hunfeld und Alexander 
Kauschanski (Text) sowie Max Av-
deev (Fotos) für ihre Reportage 
„Das Lager“, erschienen im Spiegel. 
Die Reportage beschreibt die Zu-
stände in Deutschlands größter 
Flüchtlingsunterkunft in Berlin-Te-
gel, wo tausende Menschen unter 
katastrophalen Bedingungen leben 
– während etliche Firmen mit die-
sen Zuständen gute Geschäfte ma-
chen.

Die Begründung der Jury: „He-
rausragend geschrieben und foto-
grafiert – auf Basis einer vorbildli-
chen, tief gehenden Recherche. 
Einer Recherche, die einen beim Le-

sen miterleben lässt, wie sich das 
Leben in einem solchen Lager an-
fühlt. Einer Recherche, die sich nicht 
von ersten Eindrücken blenden lässt 
und anschaulich die Zahlen zutage 
fördert, die hinter einem solch riesi-
gen Dauerprovisorium stehen. Be-

eindruckend, welchen Zugang sich 
der Fotograf und das Autoren-Team 
zu den Bewohnern des Flüchtlings-
lagers erarbeitet haben. 

Die Nähe, die dadurch möglich 
wurde, macht diese Reportage zu 
etwas Besonderem.“ Mit dem Han-

sel-Mieth-Preis, der zu den wichtigs-
ten Ehrungen im deutschen Journa-
lismus gehört, erinnert die Repor-
tergemeinschaft Zeitenspiegel Re-
portagen an ihr 1998 verstorbenes 
Ehrenmitglied Johanna „Hansel“ 
Mieth, die in Fellbach aufgewach-
sen und sich als Fotoreporterin für
das amerikanische Magazin Life so-
zialen Themen widmete. 

Der Preis würdigt herausragende 
engagierte Reportagen. Text und
Fotos werden dabei gleichermaßen 
bewertet.

Nach der Begrüßung durch Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull hält
Alexander Smoltczyk (Spiegel-Re-
porter und langjähriges Jury-Mit-
glied) die Festrede. Die Schauspiele-
rin und Regisseurin Barbara Stoll 
liest die preisgekrönte Reportage.
Nach der Laudatio und der Überga-
be des Preises findet ein Gespräch 
mit Frauke Hunfeldt und Max Av-
deev über ihre Reportage statt. Mu-
sikalisch wird das Programm von
Eva Leticia (Gesang) und Dany (Gi-
tarre) begleitet. Es moderiert Jo-
chen Stöckle (SWR).

Hansel-Mieth-Preis: Preisverleihung im Rathaus Fellbach
Der mit 6000 Euro dotierte Preis geht in diesem Jahr an Frauke Hunfeld, Alexander Kauschanksi  und Max Avdeev 

„Das Lager“ Foto:    Max Avdeev

dem Integrationsausschusses.
 Große Unterhaltung für die Klei-

nen gab es auch: von Kreativspaß 
wie Graffiti, Kinderschminken, oder 
Mitmachangebote der Kunstschule 
Fellbach, bis hin zu Spielmöglichkei-
ten des Jugendhauses Fellbach mit 

dem Spielmobil und weiteren Ak-
tionen der Kubus e.V. – für jeden 
war etwas geboten.

Die Sambarhythmen der Brasilia-
nisch-Deutschen Interessengemein-
schaft e.V. luden die Gäste zum Mit-
tanzen ein. In den Genuss von alba-

nischer, argentinischer und türki-
scher Folklore kam man am Wo-
chenende auch. Musik und Tanz aus 
der Heimat präsentierten Club Ar-
gentino Deportivo Stuttgart e.V. so-
wie der Griechische Kultur und El-
tern Verein Fellbach e.V. Die Mi-
schung aus klassischem und moder-
nem indischem Tanz des India Cul-
ture Forum e.V. ließ Bollywood-Fee-
ling in Fellbach aufkommen. Am
Sonntag wurde es nochmal feurig
mit spanischem Flamenco der Pasi-
ón Flamenca. Ukrainischen und ser-
bischen Tänze konnte man eben-
falls bestaunen. Der Gesangsauftritt
Daniele Mazziottis vom Club Cala-
bria Fellbachs am Sonntagabend 
rundete das Fest ab. (YÖ)

Eine kleine Weltreise in nur drei Ta-
gen – so kann man die 48. Fiesta 
International beschreiben, die am 
vergangenen Wochenende auf 
dem Guntram-Palm-Platz stattfand. 
19 internationale Vereine mit 18 
Ständen aus Fellbach luden zum 
Schlemmen, Tanzen und Kennenler-
nen ein.

Erster Bürgermeister Johannes 
Berner eröffnete das Fest am Frei-
tagabend. „Das friedliche Zusam-
menleben untereinander ist keine 
Selbstverständlichkeit,“ sagte Ber-
ner, „wir feiern und teilen unsere 
Leben miteinander. Das Feiern 
weckt Verständnis, es weckt Ge-
meinschaft.“, und bedankte sich bei 
allen ehrenamtlichen Helfern und 

Gemeinsam Tradition leben, schaffen und pflegen
Die 48. Fiesta International war mal wieder ein guter Grund bei schönem Wetter zusammen zu feiern

International, bunt und gemeinsam. Foto:  Peter D. Hartung   
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Unsere 
Sporthallen 
sind sanie-
rungsbedürf-
tig. Die 
Feuerwehr 
braucht drin-
gend ein neues Gebäude als Er-
satz für das in die Jahre gekom-
mene in der Wiesenstraße. Und 
unsere Straßen haben Schlaglö-
cher. 
Das sind nur einige Probleme, mit 
denen wir Stadträt:innen und 
auch die Verwaltung konfrontiert 
sind. Wir würden sie gerne lösen, 
aber wir können nicht. Uns fehlt 
das Geld dafür. Wie alle anderen 
Städte und Gemeinden im Land 

ist auch Fellbach an seiner Leis-
tungsgrenze angekommen. Die 
Bundes- und Landespolitik bürdet 
uns immer mehr Aufgaben auf 
ohne uns allerdings mit den dafür 
nötigen Finanzmitteln auszustat-
ten. Beispiele dafür sind die 
Unterbringung Geflüchteter oder 
der gesetzliche Anspruch auf 
Ganztagsbetreuung. 
Fellbach hat in den vergangenen 
Jahren viel Geld in die Kinderbe-
treuung investiert, die guten pä-
dagogischen Konzepte finden 
bundesweit Anerkennung. Ein 
Beispiel dafür ist die Kita Talstra-
ße.
Doch unser finanzieller Spielraum 
ist in den letzten Jahren immer 
geringer geworden und in diesem 
Jahr beträgt er Null. Selbst die Er-

füllung unserer kommunalen 
Pflichtaufgaben ist inzwischen zur 
Kür geworden. Uns bleibt nichts 
anderes übrig, als Steuern und 
Gebühren zu erhöhen. Das 
schmerzt uns Grüne Gemeinde-
rät:innen. 
Wir haben schon eine ganze Rei-
he von Gebührenerhöhungen be-
schlossen, so für die Musikschule 
und die Stadtbibliothek. Weitere 
werden sicherlich folgen. Was wir 
als Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen aber nicht wollen, ist die Er-
höhung der Gebühren für die Kin-
derbetreuung. Das haben wir in 
der Vergangenheit immer wieder 
klar gesagt und auch danach ge-
handelt. 

Karl Würz (Bündnis 90/ Die Grü-

nen)

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

(Marktplatz) spielt der Pianist Ab-
dul Rahman Alali.

Um 18 Uhr ist die Band 
Bildschøner & Wolf mit einem stil-
vollen Mix aus Gerngehörtem und 
Unerhörtem vor der Zehntscheuer 
zu hören. Das Ensemble des Hand-
harmonika-Clubs Fellbach lässt vor 
dem Kulturamt schöne Melodien 
erklingen. Die Band Rein zufällig 
spielt auf dem Museumsvorplatz.

Um 18.30 Uhr laden Rey & Paul 
auf dem Alten Friedhof zu Blues, 
Folk und Bossa ein. Der Sin-
ger-Songwriter VoLo ist im Hof des 
Weinguts Heid zu Gast. Blues auf 
die Ohren gibt es mit Max Popka 
auf der PLEKS-Bühne auf dem 
Marktplatz.

Um 18.45 Uhr präsentiert das Trio 
Different Paul groovigen Folk auf 
dem Vorplatz der Musikschule. Die 
Band DönEge ist mit einer Mi-
schung aus Singer-Songwriter, Pop- 
und HipHop-Elementen im Schau-
garten am Start. Musik mit der pop-

music.school gibt es vor dem Kul-
turamt.

Um 19 Uhr präsentiert die Band 
N8falter vor der Zehntscheuer 
Country-Rock. Weiter geht es um 
19.15 Uhr mit dem Duo des Hand-
harmonika-Clubs Fellbach vor dem 
Pavillon auf dem Alten Friedhof. 
Rey & Paul laden vor dem Sprudler 
am Rathaus (Ecke Kirchhofstraße) 
zu Blues, Folk und Bossa ein. Der Gi-
tarrist und Loop Artist Alexis Dalas 
spielt im Hof des Weinguts Heid. 
Auf der PLEKS-Bühne (Marktplatz) 
erklingt Mohamads Percussion 
Madness mit einem Drum Rhythm 
Solo. Um 19.45 Uhr ist Berkay Bilgiç 
auf der PLEKS-Bühne (Marktplatz) 
mit Turkish Folk zu hören. Das Sin-
ger-Songwriter-Duo The Neighbirds 
ist im Schaugarten zu Gast.

Um 20 Uhr gibt es im Hof des 
Weinguts Heid Country-Musik mit 
dem Trio LostnFound, während das 
Folk- und Blues-Duo Walk Two Folk 
auf dem Alten Friedhof zu Gast ist. 

Nach dem großen Erfolg in den ver-
gangenen Jahren organisiert das 
Kulturamt am Samstag, 21. Juni 
2025, eine Neuauflage. Am längs-
ten Tag des Jahres werden Straßen, 
öffentliche Plätze und Parks mit 
Musik gefüllt – und das Programm 
macht Lust auf mehr. Das musikali-
sche Programm beginnt um 17 Uhr 
mit der Band der Christuskirche The 
Followers im Schaugarten (Kirch-
platz). Der Singer-Songwriter Man-
fred Stauß ist auf dem Alten Fried-
hof (Richtung Kirchhofstraße) zu 
hören. Das Country-Trio LostnFound 
spielt auf dem Marktplatz, während 
das Duo Eisenreich/Czerny vor der 
Zehntscheuer (Cannstatter Straße, 
hinter dem Polizeirevier) Jazz vom 
Feinsten bietet. Die Band Rein zufäl-
lig gibt im Hof des Weinguts Heid 
eine musikalische Kostprobe ihres 
Könnens. Musik mit der popmu-
sic.school gibt es auf dem Vorplatz 
des StadtMuseums.

Um 17.30 Uhr spielt der Gitarrist 
und Loop Artist Alexis Dalas vor 
dem Pavillon auf dem Alten Fried-
hof. Das Duo des Handharmoni-
ka-Clubs Fellbach ist am Sprudler 
am Rathaus (Ecke Kirchhofstraße) 
zu hören.

Um 17.45 Uhr lädt die Band Spät-
lese Blasmusik auf den Vorplatz

der Musikschule ein. Der Sin-
ger-Songwriter Manfred Stauß ist 
im Schaugarten zu Gast, während 
das Folk- und Blues-Duo Walk Two 
Folk im Hof des Weinguts Heid auf-
tritt. Auf der Bühne von PLEKS 

Die Band Lucky Bag hat vor der
Zehntscheuer Rock & Blues im Ge-
päck und der junge Pianist Nick
Steeg ist vor dem Kulturamt zu hö-
ren. Arab Pop Fusion mit Julamo er-
klingt auf der PLEKS-Bühne (Markt-
platz).

Als Haupt-Act und Abschluss der 
Fête de la Musique spielt ab 20.30
Uhr auf der großen Bühne im Rat-
hausinnenhof die Band Radio Euro-
pa. Die fünf Ausnahmemusiker la-
den das Publikum ein auf eine musi-
kalische Reise quer durch Europa.

Spontane Musikbeiträge sind na-
türlich willkommen. Bitte melden 
Sie sich beim Kulturamt unter Tele-
fon 0711/5851-364, kultur-
amt@fellbach.de, um einen geeig-
neten Platz zu finden.

Für Bewirtung sorgen Schmieg’s 
Stadtbiergarten, das Centro Italiano 
Fellbach und La Crêperia. Der Ein-
tritt ist frei!  Um den Besucherinnen 
und Besuchern entspanntes Flanie-
ren und Lauschen zu ermöglichen,
wird an diesem Tag zwischen 16 
und 23 Uhr die Kirchhofstraße zwi-
schen Kulturamt und Musikschule 
gesperrt.

Die Fête de la Musique 2025 in
Fellbach wird von der Dr. Karl Eisele
und Elisabeth Eisele Stiftung und 
vom Institut Français Stuttgart fi-
nanziell unterstützt.

Weitere Informationen: Stadt 
Fellbach – Kulturamt, Hintere Stra-
ße 16, 70734 Fellbach, Telefon 
0711/5851-364, E-Mail: kultur-
amt@fellbach.de

Musik zum Mitmachen und Genießen
Schon seit über 40 Jahren wird im Nachbarland Frankreich die Tradition der „Fête de la Musique“ gepflegt 

Musik, Tanz, Frankreich. Foto:  Peter D. Hartung  

Der Fellbacher Stadtanzeiger ist am 
Erscheinungstag auch online auf 
www.fellbach,de/stadtanzeiger

Stadtanzeiger 

online
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„Wir müssen 

miteinander 

reden!“

Ohne große 
Widersprü-
che können 
Ideen zur Re-
duzierung 
der Feierta-
ge geführt werden, gleichzeitig 
belegen Untersuchungen, dass 
nur noch ganz wenige um die Be-
deutung wissen. Manche kom-
men auf die Idee, dass Feiertage 
Teil unserer Tradition, unserer Ge-
schichte sind und deshalb ge-
schützt werden müssten. Eine 
neuere Untersuchung hat festge-
stellt, dass je jünger die Konsu-
menten sind, umso weniger kau-
fen sie an Bedienungstheken und 
greifen lieber zu Abgepacktem – 
ein Kommunikationsproblem?!
Religion, religiöse Traditionen oh-
ne „Wurzelbezug“ werden um 
ihrer selbst willen gepflegt und 
verlieren sich im Laufe der Zeit. 
Religion und Glaube werden ins 
Private verdrängt und dadurch re-
det niemand mehr davon. Aller-
dings würde ich Glaube nicht mit 
Religion gleichsetzen: Glaube ist 
zuerst die persönliche Hinwen-
dung und Beziehung zu Jesus 

Christus und zu Gott. Glaube lebt 
seit über 2000 Jahren von der 
Weitergabe des Glaubens an an-
dere: In Gottesdiensten, in Bibel-
lesegruppen und Aktionen, die 
davon erzählen, was Glaube be-
deutet. Glaube will unter die 
Menschen, nicht ins Private. Glau-
be will von der Liebe Gottes zu 
uns Menschen erzählen, von der 
Hoffnung, die der Glaube schenkt. 
Wenn davon aber niemand mehr 
erzählt, woher sollen Menschen 
um die Bedeutung von Feiertagen 
wissen? Wenn über den Glauben 
nicht mehr geredet wird, landen 
wir bei der „religiösen Bedienthe-
ke“ und zuletzt bei klein abge-
packten „Häppchen“ religiösen 
Durcheinanders.
Wer nach Perspektive für sein Le-
ben sucht – im Glauben ist sie zu 
finden, wer nach der Power für 
den Alltag sucht – findet sie im 
Glauben, wer sich nach Hoffnung 
und Liebe sehnt – im Glauben 
sind sie zu finden. Wer über den 
Glauben offen redet und ihn lebt, 
hilft mit, aus der „Sprachlosigkeit“ 
unserer Gesellschaft auszubre-
chen. Miteinander zu reden kann 
mühevoll sein, aber die Mühe 
lohnt sich!
Diakon i.R. Kurt Schmauder

WORT ZUM SONNTAG

Für viele der teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen ist es die erste 
Berührung mit modernem Tanz und 
einer Choreographie. Alan Brooks 
ist keinesfalls ein „Neuling“, son-
dern bereits zum vierten Mal gern-
gesehener Gast im sfz und übte 
schon die ganze Woche fleißig mit 

seinen Schützlingen. „Er ist einfach 
so lustig“, schwärmt eines der Kin-
der. Brooks ist bewusst, dass sein 
Workshop sehr anspruchsvoll ist. 
Der Kurs ist eine Konfrontation mit 
dem Fremden für die Kinder: eine 
neue Aktivität, fremde Menschen 
und ein unbekannter Lehrer – eine 

Regen, eine brechend volle Kulisse 
und junge Tänzer, die vor Elan strot-
zen – so sah es vergangenen Frei-
tagnachmittag im Stadtteil- und Fa-
milienzentrum (sfz) aus, nachdem 
die Tanzwanderung in die Räum-
lichkeiten des sfz zwangsverlegt 
werden musste.

„Man muss den Menschen Orte 
zum Treffen und Entfalten bieten“, 
so Erster Bürgermeister Johannes 
Berner vor Beginn des Auftritts. 
„Man soll sich treffen und tanzen – 
das schweißt eine Gesellschaft zu-
sammen“, davon sei er überzeugt 
und bedankte sich bei dem erfahre-
nen Choreografen Alan Brooks für 
seinen vierten Besuch in Fellbach. 
„Kein professioneller Tänzer würde 
sich trauen eine Performance in nur 
sechs Arbeitsstunden zu planen“, 
lobte Brooks den Mut und die Lei-
denschaft seiner jungen Tänzer. Die 
ununterbrochene Begeisterung der 
Zuschauer sei ein weiterer Grund 
für ihn immer wieder nach Fellbach 
zurückzukehren.

Herausforderung, die alle hervorra-
gend meistern. Umso stolzer spricht 
der Choreograf von ihnen: „so lei-
denschaftliche, mutige junge Teil-
nehmer zu haben, die sich auf das 
Projekt einlassen, ist nicht selbstver-
ständlich.“ 

Von Anfang an werden die Tänzer
gefordert und gefördert, damit sie
über ihren Schatten springen. In
drei Gruppen eingeteilt, haben die
Kinder der Maicklerschule, aus der
KiTa im sfz, die Mobile Kindersozial-
arbeit sowie Jugendliche der Mobi-
len Jugendarbeit an ihren Choreo-
grafien gearbeitet, um diese zum 
Schluss zu einer großen Perfor-
mance zusammenzuführen.

Die Show war ein voller Erfolg,
bei dem die Leidenschaft und der
Spaß im Vordergrund standen und 
nicht zu kurz kamen – da waren sich 
die Tänzer, Brooks, Eli Blank (Leite-
rin des sfz) und Johannes Berner ei-
nig. „Hart erarbeitet und sehr be-
rührend“ so  Berner nach dem er-
folgreichen Auftritt. (YÖ)

Moderner Tanz im Stadtteil- und Familienzentrum
Selbst der Regen konnte die Show und Choreos der „kleinen Tänzer“ um Alan Brooks nicht stoppen

Stolz tanzten sie vor den „Fans“ Foto:  starke bilder/Heiko Potthoff

Rembrandtweg: Beschilderung für 

Radfahrer aktualisiert

Der Fellbacher Stadtanzeiger be-
richtete über die neue Einbahnre-
gelung bei der Maickler-Grund-
schule. Um Schüler und Fußgänger 
zu schützen, wurde eine neue Fahr-
beschränkung eingeführt. Diese be-
trifft jedoch keine Radfahrer.

zeugen  - Genehmigung einer über-
planmäßigen Ausgabe zur Beschaf-
fung von Schutzvorrichtungen

4. Schulentwicklungsplanung 
2025 ff.  - Weiterentwicklung und 
Vorschläge zur planerisch-bauli-
chen Umsetzung

5. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebüh-
ren für städtische Tageseinrichtun-
gen für Kinder und Betreuungsein-
richtungen für Schüler (Gebühren-
satzung Einrichtungen für Kinder)

6. Änderung der Satzung der 
Stadt Fellbach über die Benutzung 
von städtischen Tageseinrichtungen 
für Kinder und Betreuungseinrich-
tungen für Schulkinder (Benut-
zungssatzung Tageseinrichtungen 
für Kinder)

7. Anpassung der Richtlinie für 
die Planung, den Betrieb und die Fi-
nanzierung der Kindertageseinrich-
tungen

8. Übernahme von Ausfallbürg-
schaften zur Sicherung von Landes-
zuschüssen

9. RS 5 Stadtverträgliche Rad-
schnellverbindung - Trassenbe-
schluss und weiterer Zeitplan

10. Städtebauliche Erneuerung 
und Entwicklung in Fellbach hier: 
Konkretisierung der Sanierungszie-
le für Schlüsselbereiche des Sanie-
rungsgebietes „Gewerbegebiet 
Fellbach West“

11. Verschiedenes

Öffentliche Sitzung des Gemein-

derates: Am Dienstag, 24. Juni, 18 
Uhr, findet im Großen Saal, Rathaus 
Fellbach, Marktplatz 1, eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Tagesordnung:

1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 

nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Schutz von öffentlichen Veran-

staltungen vor eindringenden Fahr-

Sitzungskalender – 

Gemeinderat
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gebildeten Kreisen, musste jedoch 
zuletzt vor zunehmenden antise-
mitischen Anfeindungen resignie-
ren. „Es ist eine schwere Aufgabe, 
ein Deutscher und ein deutscher 
Schriftsteller zu sein, und noch da-
zu ein Jude“, konstatierte er bitter. 
Sein Lebensweg kann deshalb 
auch als exemplarisch gelten. Er 
starb in Cannes und wurde in 
Nordstetten begraben. 

Über Auerbach und seinen Weg 
als Deutscher, Schwabe und Jude 
spricht am Donnerstag, 26. Juni 
2025, um 19 Uhr im Stadtmuseum 
Fellbach, Hintere Straße 26, der 
herausragende Kenner deutsch-jü-
discher Literatur Hans Otto Horch, 

der in Lörrach geboren wurde, in 
Stuttgart das EBELU besuchte und 
wie Auerbach in Tübingen – Ger-
manistik, Philosophie und Musik-
wissenschaft – studierte. Nach sei-
ner Promotion über Gottfried 
Benn habilitierte Horch mit einer 
Arbeit über die jüdisch-deutsche 
Literatur im 19. Jahrhundert.  

Er lehrte als Gastprofessor am 
German Department der Hebräi-
schen Universität Jerusalem. Von 
1992 bis zu seiner Emeritierung 
2009 war er Inhaber der neu ge-
gründeten Universitätsprofessur 
für Deutsch-jüdische Literatur- 
und Kulturgeschichte in Aachen. 

Er ist Herausgeber der Reihe 

„Conditio Judaica“ und Mitheraus-
geber der Zeitschrift „Aschkenas“.
Für sein Lebenswerk auf dem Ge-
biet der deutsch-jüdischen Studien
wurde er 2010 mit der Ben-Gurion
Medaille der israelischen Ben-Gu-
rion University von Negev ausge-
zeichnet.   Der mit Bildern illustrier-
te Vortrag verdankt sich der Zu-
sammenarbeit von Kulturgemein-
schaft und Stadtmuseum Fellbach.

Karten sind beim i-Punkt Fell-
bach erhältlich (Telefon 0711/58
00 58) und kosten 8 €, Schüler und
Studierende haben Eintritt frei. 

Wer die Kapazitäten im Stadt-
museum kennt, weiß: der Platz ist
begrenzt

Heute ist sein Name weitgehend 
vergessen. Zu seiner Zeit war der 
1812 in Horb geborene Berthold 
Auerbach ein Bestsellerautor. Vor 
allem seine „Schwarzwälder Dorf-
geschichten“ wurden vom Lese-
publikum geliebt und beeinfluss-
ten Weltautoren wie Tolstoi, den 
er sogar persönlich kennenlernte. 
Auch mit Mörike war er befreun-
det und stattete ihm 1873 in Fell-
bach einen Besuch ab.

Auerbach besuchte zunächst die 
Rabbinerschule in Karlsruhe, dann 
das Obere Gymnasium in Stuttgart 
und studierte in Tübingen Philoso-
phie. Er engagierte sich politisch 
in Burschenschaften, verkehrte in 

Berthold Auerbach – Schwabe, Deutscher, Jude
Vortrag von Hans Otto Horch in der Reihe „Jüdisch & deutsch“ der Kulturgemeinschaft Fellbach 

anstaltung ist kostenlos. Für die Pla-
nung wird um eine Anmeldung 
unter vorstand@jgzf.de gebeten.

Der Verein JugendGoesZukunft 
Fellbach setzt sich für die Beteili-
gung junger Menschen auf allen 
politischen Ebenen ein. Mit unter-
schiedlichen Formaten und Veran-
staltungen möchte er den Aus-
tausch zwischen Politiker: innen 
und Jugendlichen fördern und jun-
ge Menschen gleichzeitig für Politik 
begeistern.

Was haben Erst- und Zweitstimme 
eigentlich genau mit Sitzen im Bun-
destag zu tun? Wer regiert dein 
Bundesland – und wie wird das 
überhaupt entschieden? Welche 
Prognosen gibt es für die Landtags-
wahl 2026 in Baden-Württemberg?

Beim Politik-Pubquiz des Vereins 
JugendGoesZukunft Fellbach e.V. 
zur Landtagswahl und zum Bundes-
tag wird gerätselt, gelacht und da-
zugelernt. In lockerer Runde geht’s 
um Wahlwissen, politische Fun 
Facts und echte Aha-Momente. 

Das Pubquiz findet am 26. Juni, 
um 19 Uhr im Kunstverein Keller, in 
der Cannstatter Straße 9 in Fellbach 
statt. 

,,Durch das Format Pubquiz wol-
len wir jungen Menschen auf locke-
re und niedrigschwellige Weise 
einen Zugang zu Politik ermögli-
chen und ihr Interesse wecken, sich 
mit Debatten im Bundestag und 
den anstehenden Wahlen des Land-
tags zu beschäftigen. Im Vorder-
grund stehen dabei für uns span-
nende Fragen, Teamgeist und na-
türlich ein kaltes Getränk sowie ein 
Stück Pizza“, so die Vorsitzende des 
Vereins Sara Schmalzried.

Die Veranstaltung richtet sich vor 
allem an junge Menschen, unter an-
derem auch an Erstwählerinnen 
und Erstwähler. Mitmachen können 
aber trotzdem alle, die Lust auf Poli-
tik haben – oder einfach nur schau-
en wollen, wie viel sie (nicht) wis-
sen. Gespielt wird in Teams von 2 bis 
6 Personen, zu gewinnen gibt’s klei-
ne Preise. Die Teilnahme an der Ver-

Politisches Pubquiz zu Bundestags- und 

Landtagswahlen

Ein Wahlabend mal ganz anders und innovativ

Innovative Baugemeinschaft sucht noch 

Mitstreiter für das Projekt „Weimer-Hof“

Bauen mal anders: Die Baugemein-
schaft Weimer Hof lädt interessier-
te Familien, Paa-re und Einzelperso-
nen ein, Teil eines innovativen 
Wohnprojekts im Zentrum von Fell-
bach zu werden. Das gemeinschaft-
liche Bauvorhaben setzt auf nach-
haltige Holz-bauweise, gemein-
schaftlich genutzte Flächen und 
eine generationenübergreifende 
Nachbarschaft. Das Areal liegt 
zentral zwischen der Schmer- und 
Weimerstraße und es stehen 550 
Quadratmeter Fläche für die Reali-
sierung des Bauvorhabens zur Ver-
fügung.

Aktuell besteht die Baugemein-
schaft aus vier Einheiten und sucht 
weitere Mitglieder, die sich aktiv in 
Planung, Bau und späteres Zusam-
menleben einbringen möchten. Ge-
plant sind sechs bis sieben Wohn-
einheiten in drei Neubauten, er-
gänzt durch Ge-meinschaftsräume, 
eine Werkstatt und einen zentralen 
Gartenhof. Der Bauantrag wird 
zeitnah eingereicht, der Grund-
stückskauf ist bis Herbst 2025 vor-
gesehen. Die Fertigstellung ist für 
2027 geplant.

Die Gruppe legt Wert auf Tole-
ranz, eine liberale Weltanschauung 
und gegenseitige Sympathie. Es 
gibt keine festen Bewerbungskrite-
rien – willkommen sind alle, die 
sich auf das gemeinschaftliche Kon-
zept einlassen möchten. Besonders 
Familien und Selbstnutzer werden 
angesprochen, aber auch Kapital-
anleger können sich melden: „Wir 

sind eine gemischte Gruppe aus
Fellbachern und Stuttgartern zwi-
schen 1 und 70 Jahren. Für unsere 
Baugemeinschaft suchen wir noch
tatkräftige Mitstreiter, die sich für
ein zukunftsorientiertes Wohnen 
mit gemeinschaftlicher Teilhabe im
Herzen Fellbachs interessieren.
Willkommen sind alle, die unsere 
tolerante und liberale Welt-an-
schauung teilen. Besonders freuen
wir uns über weitere Familien mit
Kindern.“, so Eva Kiesel vom Wei-
mer Hof-Projekt.

Das Ziel der Baugemeinschaft ist
es, selbstbestimmt, nachhaltig und
architektonisch hochwertig zu bau-
en, mit individuellen Grundrissen
und gemeinschaftlicher Nutzung
von Flächen. So soll eine stabile, 
hilfsbereite Nachbarschaft entste-
hen, die Wohnqualität und Werter-
halt verbindet.

Gemeinschaftliches Bauen – Leben in nachhaltiger 
Holzbauweise

Quiz für Demokratie                Foto: JGZF    

Im „TPM“, Mozartstraße 16, öffnet 
am Mittwoch, 25. Juni, 16 bis 17.30 
Uhr,  das „Café momentan“. Persön-
liche Trauer mit anderen teilen, 
über Erfahrungen auf dem Trauer-
weg den Austausch suchen, oder Er-
kenntnisse der Trauerforschung 
kennenlernen. Alle sind willkom-
men. Ein Team von erfahrenen Be-
gleiterInnen geht ihren Weg mit.

Cafe momentan im 

TPM Das bunte Zelt erkennt man schon
aus weiter Ferne, wenn man auf 
den Festplatz in Schmiden blickt. 
Die Familie Sperlich ist zum 5. Mal
mit ihrem rollenden Ponyhof zu 
Gast. Auf Hüpfburgen Spaß haben,
Ponys reiten und vieles mehr bietet 
der Hof für Kinder, und auch Er-
wachsene. Nancy und Albano Sper-
lich sind mit ihrer Attraktion noch 
bis zum 28. Juni vor Ort anzutreffen 
und heißen alle willkommen.

Der rollende 

Ponyhof
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und der individuellen Förderung.
Schon beim Betreten der Räume 
war die besondere Atmosphäre
spürbar. Luftballons, Familien, Kin-
der und selbstgebackene Kuchen
und Gebäck hießen alle herzlich
willkommen.

Das Jubiläum war nicht nur ein
fröhliches Fest, sondern auch ein
Zeichen dafür, wie wichtig verlässli-
che und engagierte Kinderbetreu-
ung in unserer Gesellschaft ist. Der 
Zauberkessel begeistert und beglei-
tet Familien und deren Kinder nun
schon ein Jahrzehnt. Darüber sind
wir sehr stolz!

Wir gratulieren herzlich zum
10-jährigen Jubiläum und wün-
schen für die Zukunft weiterhin viel 
Erfolg, Freude und wunderschöne
Momente bei der wertvollen Arbeit
mit den Kindern!

Im vergangenen Mai feierte der 
Zauberkessel (Kindertagespflege) 
sein 10-jähriges Bestehen. Der Zau-
berkessel bietet eine besondere 
Form der Kindertagespflege für 
Kinder von ein bis drei Jahren an. 
Ein Anlass voller Freude, 

Erinnerungen und großer Dank-
barkeit. Zahlreiche Gäste, darunter 
aktuelle und ehemalige Familien, 
der Tageselternverein, die Stadt 
Fellbach, das Landratsamt sowie 
Freunde und Bekannte kamen zu-
sammen, um diesen besonderen 
Tag zu feiern.

Die Räume im Zauberkessel, 
Waiblinger Straße, sowie der Hof 
waren liebevoll geschmückt und 
zeigten einmal mehr, welche Be-
deutung die Kinder haben und wie 
sehr sie ihnen am Herzen liegen. Ein 
Ort der Geborgenheit, des Spiels 

10 Jahre „Zauberkessel“ wurde 

gebührend gefeiert

Die Kindertagespflege hatte runden Geburtstag

(v.l) Sonja Slivar, Andreas Niethammer (Tageseltern Zauberkessel), Melanie

Henkelmann (Geschäftsführung) und Kurt Schmauder (1. Vorsitzender des

Tageselternvereins)  Foto:  Zauberkessel /

Das diesjährige Stadtradeln neigt 
sich dem Ende zu, doch es gibt noch 
eine letzte Möglichkeit, die gefah-
renen Kilometer unter stadtra-
deln.de/fellbach nachzutragen: Bis 
zum 20. Juni können alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre zu-
rückgelegten Strecken eintragen. 
Der eigentliche Radel-Zeitraum en-
dete bereits letzten Freitag.

Nur wer seine Kilometer eingetra-
gen hat, wird als „aktiver Radler“ in 
die Statistik aufgenommen. Die 

Stabsstelle Radmobilität als Organi-
sator des Fellbacher Stadtradelns 
dankt den Radelnden schon jetzt 
für die rege Teilnahme, die voraus-
sichtlich die Rekordwerte von 2024 
nochmals übertreffen wird. Die Er-
gebnisse des Stadtradelns 2025 und 
die diesjährigen Preisträger werden 
in Kürze im Stadtanzeiger vorge-
stellt.

Weitere Informationen zur Ak-
tion allgemein finden Sie unter fell-
bach.de/stadtradeln.

Stadtradeln: Letzte Chance um gefahrene 

Kilometer nachzutragen

Bis zum 20. Juni läuft die Frist für die Nachtragung

Ab 1. Juli zahlen Erwachsene eine 
leicht erhöhte Jahresgebühr; die 
Säumnisgebühren werden verein-
heitlicht.

Dass alles teurer wird, kann man 
bei der Stadtbücherei Fellbach so 
eigentlich nicht sagen. „Wir hatten 
seit 2011 keine Gebührenerhöhung, 
haben aber unser Angebot in den 
letzten 14 Jahren kontinuierlich 
ausgebaut.“, erklärt Büchereileiterin 
Solveig Schneider. 

Man kann ohne Wartezeiten Me-
dien selbst auszuleihen und auch 
über den Rückgabeautomat außer-
halb der Öffnungszeiten diese wie-

der zurückgeben. Außerdem kön-
nen mit einem gültigen Bücherei-
ausweis ohne Zusatzkosten eMe-
dien wie eBooks oder eMagazines 
heruntergeladen werden. Inzwi-
schen steht auch das Streamen von 
Filmen und Musik, oder auch eine 
große Auswahl an englischsprachi-
gen Romanen zum Download zur 
Verfügung, sowie tagesaktuelle Zei-
tungen und Zeitschriften aus aller 
Welt über den Pressreader. 

Durch die Digitalisierung können 
Verlängerungen online abgewi-
ckelt und auch E-Mail-Erinnerungen 
vor dem Abgabetermin eingestellt 

werden. So lassen sich Säumnisge-
bühren vermeiden – denn wer 
pünktlich abgibt oder rechtzeitig 
verlängert, nutzt das nachhaltige 
Angebot der Bücherei noch immer 
sehr günstig. 

Bücherei-Gebühren ab 1.7.25:

Die Jahresgebühr für Erwachsene 
ändert sich von 12 € auf 16 €, die 
Partnerkarte von 6 € auf 10 €. Schü-
ler:innen, Studierende, Wehr-, Zivil-
dienst-, und Freiwilligendienst-Leis-
tende sind davon ebenso ausge-
nommen wie Bonuscard-Berechtig-
te. Die Säumnisgebühren werden 
einheitlich für alle Medien von 50 

Cent auf 1 € je angefangene Über-
zugswoche angepasst. Die tägliche 
Säumnisgebühr für DVDs von 1€
entfällt.

Gebührenanpassung bei der Stadtbücherei Fellbach
In der Sitzung am 27. Mai hat der Gemeinderat eine Anpassung der Gebühren für die Stadtbücherei beschlossen.

Stadtbücherei Foto:    Peter Hartung

Für das Kinderhaus Pfiffikus suchen wir ab sofort:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Home-
page 
jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Am Dienstag, 24.06.2025 im Treff-
punkt Mozartstaße zeigen Hartmut 
Köhler und Christina Häußermann 
einen Film über die Balearen-Insel 
Menorca. Sehenswürdigkeiten, His-
torie und schöne Aufnahmen be-
gleiten den Vortrag.Die Veranstal-

tung in der Mozartstraße 16 be-
ginnt um 15 Uhr, bewirtet wird ab 
14 Uhr. Wegen begrenzter Platz-
zahl ist eine Anmeldung erforder-
lich, entweder unter Tel. (07 11) 58 
56 76 60 oder per E-Mail an mozart-
strasse@forum-fellbach.de

Filmische Reise nach Menorca im 

Treffpunkt Mozartstraße
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Montag, 23. Juni: 18.30 Uhr Orientali-
scher Tanz für Frauen: die Basics, Silcher-
schule Entspannungsraum. 

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter 
Tel. 0711/2529 4583 oder 07151/95880-
0, E-Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Mittwoch, 25. Juni: 15 Uhr Eitech Konst-
ruktionskurs „LKW-Kipper“, Raum 11.

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 20. Juni: 17.30 Uhr Chorprobe, in-
teressierte Sänger sind herzlich willkom-
men, Chorzentrum Schillerstr. 26.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
Kultour Schmiden

Sonntag, 22. Juni: 18 Uhr Sundowner-
Konzert mit „White Water“, Großes Haus 
Schmiden, Eintritt frei- Spenden erbeten.
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-
Ausstellung.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 19. Juni, bis 

Mittwoch, 25. Juni:

„Out of Rosenheim“, Do 19.30 Uhr. 
„Die Legende von Ochi“, Fr bis So 14.30 
Uhr.
„Der Pinguin meines Lebens“, Fr bis So 17 
Uhr.
„Saint-Exupery – Die Geschichte vor dem 
kleinen Prinzen“, Fr bis So 19.30 Uhr, So in 
OmU und Mo bis Di 19 Uhr.
„Patrol – Auf Patrouille durch den Regen-
wald“, Mi 20 Uhr (OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Samstag, 21. Juni: 10 Uhr Brot und Bröt-
chen selber backen, Raum 04.
Sonntag, 22. Juni: 9.30 Uhr Waldbaden 
zur Sommerwende, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Waldschlössle.

deres, alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sit-

zen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 24. Juni: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 

14 Uhr nach telefonischer Terminverein-

barung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere.

Heimat und Welt

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. 

Bitte beachten: An den Wochenenden 

von 21. Juni – 6. Juli bleibt das Natur-

Freundehaus geschlossen – Tagesessen 

am Fronleichnam, Donnerstag 19. Juni: 

Griechischer Bauernsalat mit Fladenbrot, 

zusätzlich auch mit Putenschnitzel natur.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 25. Juni: 14 bis 15 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 23. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadträtin 

Aileen Hocker, Tel. 0172 724 2085; E-Mail: 

aileen.hocker@fw-fd-fellbach.de

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Samstag, 21. Juni: 11 bis 12 Uhr, Stadträ-

tin Simone Lebherz, Tel. 0711 519 299, E-

Mail: simone.lebherz@gmx.net 

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 25. Juni: 10 bis 12 Uhr Stadträ-

tin Birgit Berg, Tel. 0711 5853 002.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 

Uhr, Männerchor freitags 20.15 Uhr, Sin-

gOut Rock- und Popchor dienstags 19.30 

Uhr. 

ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-

projekt „Musical meets Operette“, Start 

für Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 

Uhr, Feuerwehrhaus Schmiden. 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-

straße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 19. Juni: Fronleichnam – ge-

schlossen.

Montag, 23. Juni: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro 

geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 24. Juni:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung 

unter 0172 603 9182 Beratung Vorsor-

gende Papiere; 9.30 Uhr Seniorenbibel-

kreis, Johanneskirche.

Mittwoch, 25. Juni: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Mittwoch, 25. Juni: 14 bis 16 Uhr Rolla-

tor-Training, kostenlos und keine Anmel-

dung erforderlich, Guntram-Palm-Platz.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 19. Juni:  geschlossen.

Freitag, 20. Juni:    geschlossen. 

Montag, 23. Juni:    9.30 Uhr Psychologie-

Kurs (ausgebucht); 10.45 Uhr Französisch; 

14.30 Uhr Doppelkopf, alle TPM; 9 Uhr 

Gymnastik; 10.15 Uhr Internationale Frau-

ensportgruppe; 14 Uhr Gymnastik; alle Se-

niorenhaus Cannstatter Str. 95/1;   14.15 

Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 24. Juni: 14 Uhr Patientenverfü-

gung/Vorsorgende Papiere (Beratung) für 

Angemeldete; 14 Uhr Mundharmonika-

Gruppe; 15 Uhr „Filmische Reise nach Me-

norca“, Film-Vortrag von und mit Hartmut 

Köhler und Christina Häußermann, An-

meldung erbeten unter 0711 5856 7660 

oder Mail an: mozartstrasse@forum-fell-

bach.de, alle  TPM; 15.30 Uhr Männergym-

nastik; 17 Uhr Gymnastik,  beide Senioren-

haus Cannstatter Straße 95/1.

Mittwoch, 25. Juni: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 Uhr Gedächtnistraining; 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining; 16 Uhr Cafe momen-

tan,  TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 19. Juni: geschlossen.

Montag, 23. Juni: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fort-

geschrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde 

mit Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und an-

Termine - Treffs - Themen

Der sichere Umgang mit dem Rolla-
tor will gelernt sein, um Unfälle zu
vermeiden. Aus diesem Grund fin-
det am Mittwoch, den 25. Juni, ein 
Rollator-Training, organisiert von
Schlienz Bus, der Kreisverkehrs-
wacht Rems-Murr, Sanitätshaus Sei-
bold in Fellbach und dem Stadtse-
niorenrat, auf dem Guntram-Palm-
Platz vor der Schwabenlandhalle 
statt. Von 14 bis 16 Uhr nehmen
sich Experten Zeit für Fragen und er-
klären die Nutzung des Rollators, si-
cheres Ein- und Aussteigen im Bus
und wo sich dort die geschicktesten
Plätze befinden. Auch wie man mit 
dem Rollator Treppen, Bordsteine 
und Türen bewältigt oder die Geh-
hilfe passend einstellt, wird einem 
erläutert. 

Die Teilnahme ist kostenlos und
eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. 

Sicher mit dem 

Rollator unterwegs

Seit Jahren steigt die Zahl der Unfäl-
le mit Zweiradfahrern an und beina-
he die Hälfte dieser geschehen oh-
ne Fremdeinfluss. Um die Straßensi-
cherheit ältere Verkehrsteilnehmer
sicherzustellen, wird ein kostenlo-
ses Pedelec-Training angeboten. 
Der Stadtseniorenrat Fellbach lädt 
in Zusammenarbeit mit dem ADFC 
und der Stadt Fellbach am Samstag, 
den 28. Juni, im Hof der Silcherschu-
le zum Training ein. Fellbacher An-
sprechpartner des ADFCs Johann 
Krämer wird ab 14.15 Uhr mit den 
Teilnehmern alles rund ums Pedelec 
üben. Richtiges Auf- und Absteigen,
Anfahren bis hin zum Bremsen kann
hier in einem sicheren Umfeld trai-
niert werden. 

Eine Anmeldung unter der E-
Mail-Adresse: johann.krae-
mer@adfc-bw.de ist notwendig. Pe-
delec, Helm und passende Kleidung
sind mitzubringen. 

Schnell und 

trotzdem sicher
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 22. Juni: kein  Gottesdienst.
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 22. Juni: kein Gottesdienst.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Erntebittgot-
tesdienst mit Landfrauen.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Erntebittgot-
tesdienst, Feldscheune Familie Lausterer, 
Neustädter Straße.
 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 22. Juni: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 20. Juni: 10.15 Messfeier, Philipp-
Paulus-Heim.
Samstag, 21. Juni: 10 Uhr Ministranten 
SE: Minikurs; 17.30 Uhr Beichtgelegen-
heit; 18.30 Uhr Vorabendmesse.
Mittwoch, 25. Juni:  9 Uhr Messfeier an-
schließend Rosenkranz; 18 Uhr Kolpings-
familie Fellbach: Schlager mit Biss, Fran-
ziskusheim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 21. Juni:  18 Uhr Rosenkranz in 
ital. Sprache; 18:30 Uhr Messfeier in ital. 
Sprache. 
Sonntag, 22. Juni: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier.
Dienstag, 24. Juni: 18.30 Uhr Rosenkranz 
und  19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Sonntag, 22. Juni: 10:30 Messfeier.
Montag, 23. Juni: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Dienstag, 24. Juni: Treffpunkt Ökumene: 
800 Jahre Schmiden, Kirchplatz Dionysius-
kirche ist Treffpunkt.
Mittwoch, 25. Juni: 19 Uhr Kirchenge-
meinderat Schmiden: öffentliche Sitzung, 
MKH; 19.30 Uhr Kirchenchor Schmiden: 
Probe, anschließend Hock.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Donnerstag, 19. Juni: 8.30 Uhr Festmesse 
zu Fronleichnam.
Sonntag, 22. Juni: 9 Uhr Messfeier; 12 
Uhr Ministranten SE: Stammtisch, Pfarr-
haus Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 
9588. www.christusbund-fellbach.de
Sonntag, 22. Juni: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 22. Juni:  18 Uhr Gottesdienst, S-

Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 22. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 24. Juni: 10 Uhr Krabbelkäfer.

Mittwoch, 25. Juni: 19.30 Uhr Drop in 

Class Impro.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 24. Juni: 14.30 Uhr Quiltgrup-

pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Übersetzung in die DGS.

Mittwoch, 25. Juni: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 22. Juni: 10 Uhr Vortrag „Wer 

eignet sich, die Menschheit zu regieren?“, 

Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per 

Videokonferenz, Zugangsdaten unter 

Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: vers-

fellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fell-

bach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pfle-

ge, Alltagsbetreuung und Unterstützung 

im Haushalt nach telefonischer Vereinba-

rung.

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus 

e.V., Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchen-

gemeinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-

fellbach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnah-

me über E-Mail: kontakt@hausundgrund-

fellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz 

„Pusteblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienst-

leistungen. Pflegedienstleistungen Beate 

Gura, Olga Fugel und Simone Schmidt 

Tel. 0711/957 906-25; Einsatzleitung 

Hauswirtschaft und Nachbarschaftshilfe 

Katrin Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
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Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haus-

halt nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los, keine Anmeldung notwendig – 

Nächster Termin: Mittwoch, 9. Juli.

Termine - Treffs - Themen

Die Führung mit Horst Kraft, am 
Dienstag 24. Juni um 16 Uhr, be-
ginnt an der Dionysiuskirche als 
dem ältesten Gebäude in Schmiden 
mit seiner bewegten Geschichte
und führt  dann durch den Ortskern
und seiner Entwicklung aus der Zeit
der Fron- und Lehenshöfe, zum 
Bauerndorf bis hin zur heutigen
Wohngemeinde mit städtischer und 
guter Infrastruktur und mittelstän-
dischen Unternehmen. Anschlie-
ßend ist ein gemütliches Beisam-
mensein in einer Gaststätte vorge-
sehen. Bitte melden Sie sich bis
20.6.2025 im Ev.Pfarramt II, Tel.
0711 512902 oder bei Werner Ruck-
wied, 0711 516363

800 Jahre Schmiden 

– Führung

Treffpunkt Ökumene

Der 20. Juni ist seit 2015 in der Bun-
desrepublik Deutschland der Ge-
denktag für die Opfer von Flucht
und Vertreibung. 

An diesem Tag, der in diesem Jahr 
auf den Freitag fällt,  sind die 
Dienstgebäude der Stadt Fellbach
beflaggt.

Dienstgebäude sind 

beflaggt



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte

Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte

Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken

Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 18. Juni: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Adler-Apotheke 

Kernen, Fellbacherstr. 1, Kernen im Remstal. 

Donnerstag, 19. Juni: Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt;  Söhrenberg Apo-

theke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen. 

Freitag, 20. Juni:   Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Widder-

stein Apotheke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim.

Samstag, 21. Juni:  Neue Apotheke, Gotthilf-Bayh-Str. 4, Schmiden; Römer Apotheke 

Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal. 

Sonntag, 22. Juni: Engel Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen;  Alte Apotheke, 

Augsburgerstr. 383, S-Untertürkheim. 

Montag, 23. Juni:   Apotheke an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad 

Cannstatt;   Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 

Dienstag, 24. Juni:  Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt; Söhrenberg Apothe-

ke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen.

Mittwoch, 25. Juni: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut;    Bahnhof Apo-

theke Dr. Riehtmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen. 
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Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
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Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe

Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden

Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity

Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum

Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen

Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung

Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 19. Juni: ABI geschlossen.

Donnerstag, 26 Juni: 14 Uhr Wir bauen 

ein neues Eingangstor für den Budenbe-

reich.

Samstag, 28. Juni: 12 Uhr gebratene 

Maultaschen, vorherige Anmeldung erfor-

derlich, Kosten vier Euro.

Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr.

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlänger-

te Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Motto im Juni: Vertrau-

en. Nächster Termin: 27. Juni.

 Termine - Treffs - Themen


